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Dr. Ludwig Kalthoff – Governor 2024/25
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das noch junge rotarische 
Jahr rüttelte schon mächtig 
an unseren Werten, die wir als 
Rotarierinnen und Rotarier 
pflegen. Die Ereignisse in So-
lingen und an zu vielen ande-
ren Orten fordern unsere De-
mokratie und unsereren ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halt heraus. 

Wir alle müssen mit unserem 
aktiven Handeln mutige 
Schritte wagen, um unsere Zi-
vilisation zu schützen. 

Auf dem European Summit 
konnten wir sehen, wie wun-
derbar rotarische Verbindun-
gen über Grenzen hinweg Gu-
tes bewirken können. Ein of-
fener Austausch unterschied-
licher Kulturen beflügelte ro-
tarische Akteure und Besu-
cher. 

Der Schreck über den zu frü-
hen Tod unseres Past Gover-
nors Peter Oser-Veltins sitzt 
tief und lässt uns zurück mit 
unseren persönlichen Gedan-
ken an ihn. Aber Peter würde 
sich wünschen, dass wir in 
seinem Sinne weitermachen 
und das wollen wir versuchen, 
zu tun.

So hatte unser Distrikt-Team-
building auf dem Plattboden-
schiff „Utopia“ eine besondere 
Atmosphäre erhalten und in 
Einzelgesprächen wurde viel 
an ihn gedacht. Dabei haben 
wir auch unser Ziel im Auge 
behalten und mit Jaana Ras-
mussen eine erfahrene Unter-
nehmensberaterin und Coach 
an Bord gehabt, die die richti-
gen Fragen gestellt hat, um 
uns ins Nachdenken und Han-
deln zu bringen.

Mein erster Besuch in der Re-
gion Ruhr Nord-Ost am 9. 
September war die Feuerpro-
be für die weitern 10 Regio-
nalbesuche in den kommen-
den Monaten. Das Format ist 
neu und manch ein Mitglied 
fragt sich, warum es keine 
klassischen Clubbesuche gibt. 
Dazu möchte ich unseren 
hochverehrten Past Governor 
Emile Rijcken zitieren, der es 
auf der ersten Distrikt-Bei-
ratssitzung auf den Punkt ge-
bracht hat. 

Sinngemäß sagte er, dass er 
die Initiative zu den Regional-
besuchen für außerordentlich 
wichtig halte. Er habe auf dem 
Summit in Bonn in persönli-

Liebe Freundinnen und Freunde,

chen Gesprächen herausge-
funden, dass viele Distrikte 
die Clubs nicht mehr errei-
chen, was sich auch in den 
sinkenden Teilnehmerzahlen 
bei Distriktkonferenzen zeige. 
Unsere Regionalbesuche bö-
ten eine einzigartige Möglich-
keit, die Mitglieder wieder für 
Distriktaktivitäten zu begeis-
tern.

In diesem Sinne möchte ich 
Sie und Euch ermuntern, die 
regionalen Governorbesuche 
wahrzunehmen, um über den 
eigenen Clubtellerrand hin-
auszuschauen und die Struk-
turen der Nachbarclubs noch 
besser kennenzulernen.

Ihr/Euer
„Luigi“ Ludwig Kalthoff
Governor 2024/25

In den Governorbriefen dieses rotarischen Jahres 2023425 wird gelegentlich nur die maskuline Genderform verwendet. 
Dies dient in erster Linie der besseren Lesbarkeit. Gemeint sind im Zweifelsfall selbstverständlich immer alle Geschlechter.

INHALT
• Governorbrief

• Nachruf Peter Oser-Veltins

• Akademietag | 21. September | Dortmund

• Aus den Diensten | Foundation, Polio, Jugenddienst, Berufsdienst

• 1. Regionaler Governorbesuch (Region 3 Ruhr Nord-Ost, ADG Nhiem Lu) 

• Beirat an Bord

• Governorgespräch | 16. September | Zoom

• Distrikt-Projekt gesundekids

• Workshop „Unsere Clubs stark machen“ | 19. Oktober | Bielefeld

• Rotaract-Auszeichnung 

• Nachlese KidsCamp 2024

• Nachlese Distriktkonferenz & 4. Familientag 2024

• Glossar

• Termine

• Impressum & weitere Termine (Gespräche zum Rotary Monatsthema)

2 von 3 von 28

G
O

VE
RN

O
RB

RI
EF

G
ov

er
no

r 
Lu

dw
ig

 K
al

th
of

f

©
 N

ic
ol

a 
Le

ffe
lse

nd

© privat

Unser Distrikt soll klimafreundlicher werden
100 Blühstreifen | 5000 Solarpanel

WERDET ROTARY-CHAMPION!

https://form.jotform.com/241414225886357
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NACHRUF

Die Nachricht kam aus heiterem Himmel und hätte schrecklicher 
nicht sein können. Mitten aus dem Leben gerissen lässt Du uns 
geschockt und unendlich traurig zurück. Das Adjektiv „fassungslos“ 
beschreibt unser Empfinden in dieser Zeit am besten. 

Die Wucht, mit der uns die Nachricht über Dein plötzliches Ableben 
erreichte, war so heftig, dass wir uns Zeit unseres Lebens daran 
erinnern werden, wo wir waren, als sie uns erreichte.

Mit einem dicken Kloß im Hals bleiben wir zurück. Unsere 
Gedanken an Dich sind nun mit der traurigen Gewissheit geprägt, 
dass es keine weiteren fröhlichen und unbeschwerten Treffen mehr 
mit Dir geben wird. 

Mit Deinem großen Herzen verliehst Du den Menschen, die mit Dir 
zu tun hatten das Gefühl, Dein guter Kumpel zu sein. Du schicktest 
mit jeder Kurznachricht ein lustiges Foto und hattest einen 
köstlichen Humor.

Du warst ein kreativer und strukturierter Mensch und die 
Zusammenarbeit mit Dir machte richtig viel Spaß. 

DU FEHLST UNS!

Ludwig Kalthoff | Carola Plaesier

© Laurence Chaperon, Berlin



4 von 28 5 von 28

NACHRUF

Die Nachricht kam aus heiterem Himmel und hätte schrecklicher 
nicht sein können. Mitten aus dem Leben gerissen lässt Du uns 
geschockt und unendlich traurig zurück. Das Adjektiv „fassungslos“ 
beschreibt unser Empfinden in dieser Zeit am besten. 

Die Wucht, mit der uns die Nachricht über Dein plötzliches Ableben 
erreichte, war so heftig, dass wir uns Zeit unseres Lebens daran 
erinnern werden, wo wir waren, als sie uns erreichte.

Mit einem dicken Kloß im Hals bleiben wir zurück. Unsere 
Gedanken an Dich sind nun mit der traurigen Gewissheit geprägt, 
dass es keine weiteren fröhlichen und unbeschwerten Treffen mehr 
mit Dir geben wird. 

Mit Deinem großen Herzen verliehst Du den Menschen, die mit Dir 
zu tun hatten das Gefühl, Dein guter Kumpel zu sein. Du schicktest 
mit jeder Kurznachricht ein lustiges Foto und hattest einen 
köstlichen Humor.

Du warst ein kreativer und strukturierter Mensch und die 
Zusammenarbeit mit Dir machte richtig viel Spaß. 

DU FEHLST UNS!

Ludwig Kalthoff | Carola Plaesier

© Laurence Chaperon, Berlin



7 von 28

PROGRAMM
SAMSTAG, 21.09.2024

8.30 Uhr Check-In – Netzwerken  
(Kaffee, Tee und Brötchen)

8.55 Uhr Begrüßung im Raum Phoenix
Governor Ludwig Kalthoff

9.00 Uhr TEIL I: 
Raum Phoenix

TISCHTHEMEN:
1. Artenvielfalt und Nachhaltigkeit | 100 Blühstreifen u. 5000 Solarpanel

2. Der 3jährige Rotary ActionPlan | Wie werden wir Rotary Champion?

3. Cluberlebnis | Meetinggestaltung und neue Formate 

4. Foundation, Fundraising & Projektentwicklung | 
Ideen umsetzen, Bestpractice: District-/Global Grant: Peru, Stipendium

5. Internationale Verbindungen & Jugendaustausch | Zur Förderung von Frieden und Völkerverständigung

6. Berufsdienst | Neue Berufe – neue Chancen

7. Rotaract / Interact | Starke Partner in der rotarischen Familie

8. Distriktprojekte | Sprache verbindet & gesundeKids  
9. Polio | Der lange Endspurt braucht Ausdauer

10. Mitgliedschaftsentwicklung | Wie gewinnen wir neue Generationen und halten die Alten?

WORKSHOP – GREEN START-UP Raum N 1.02

ZERTIFIZIERUNG Foundation-Beauftragte Raum N 1.05 + N 1.06

ZERTIFIZIERUNG Jugenddienst YEO (Youth Exchange Officer) Raum 1.07 + N 1.08

10.30 Uhr Pause – Netzwerken (Snacks)

11.15 Uhr TEIL II 
WIEDERHOLUNG 

WORKSHOP – GREEN START-UP Raum N 1.02

ZERTIFIZIERUNG Foundation-Beauftragte Raum N 1.05 + N 1.06

ZERTIFIZIERUNG Jugenddienst YEC (Youth Exchange COUNSELOR) N 1.07 + N 1.08

12.45 Uhr Abschluss mit schmackhaftem Imbiss

13.15 Uhr ENDE

Änderungen vorbehalten ANMELDEN

21. September 2024
SAMSTAG: 855 - 1315 Uhr

Sparkassenakademie NRW
Hörder Burgplatz 1
44263 Dortmund

Adresse fürs Navi:
Phoenixsee Straße 3
44263 Dortmund

Foto: Sparkassenakademie NRW

ein neues Format

Foto: Uwe Mette

Foto: Pixabay

Foto: Bisdorf, Kamen
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BERICHTE AUS DEN DIENSTEN

Das Jahr 2023/24 hat erfreulich geendet 
mit 200T € Spendeneingängen für Polio 
(24,7% mehr gegenüber dem Vorjahr) und 
364 T € APF (ein Plus von 4,3% gegenüber  
dem Vorjahr).

Trotzdem dürfen wir im Einwerben nicht 
nachlassen. Unser diesjähriges Ziel sind 
400T € APF (was immer noch 60T unter 
EREY in unserem Distrikt wären) 
EREY= Every Rotarian Every Year 

Ein großer Dank geht an den Govenor und 
die ADGs, die auch immer wieder uner-
müdlich in den Clubs darauf hinweisen.

Wir haben zur Zeit eine Stipendiatin, die 
schon unterwegs nach Boston ist und einen 
weiteren Stipendiaten, dessen Antrag gera-
de eingereicht wurde. 

Insgesamt 15 DistrictGrant-Anträge wurden 
2024/25 auf den Weg gebracht und wir 
hoffen, dass wir im September mit den 
Auszahlungen beginnen können.

Fünf GlobalGrants befinden sich in der An-
tragsphase, zwei weitere GlobalGrants sind 
in Planung, Martin Schmid steht schon in 
Kontakt mit den Clubs. 

Beim Akademietag werden wir das geplan-
te Multiclub Distrikt GG “5 Actions for the 
Amazone” vorstellen. Im Bereich Polio gibt 
es zu berichten, das neben Fällen in Pa-
kistan und Afghanistan auch im Gazastrei-
fen erneut eine große Belastung von Polio-
viren im Wasser aufgetaucht ist. Dies zeigt 
die Notwendigkeit, nicht nachzulassen. 

Im Distrikt haben wir etwa 30 Polio Plus 
Society Mitglieder und 13 Paul Harris Socie-
ty Mitglieder. Es ist also noch Luft nach 
oben.

AUS DEM FOUNDATION-AUSSCHUSS

Das engagierte Polio-Team auf dem European Sum-
mit in Bonn hat Ende August mit großem Erfolg für 
das Rotary-Langzeitprojekt geworben und weiteres 
Geld für die Bekämpfung der Kinderlähmung ein-
nehmen können. Ganz besonders freute sich Christi-
an Schleuss, der aktuelle End Polio Now Zonen-Ko-
ordinator ist, dass er weitere Mitglieder für die 
Polio-Plus-Society gewinnen konnte. Hier kann jeder 
Mitglied werden, der bereit ist, jährlich 100 € an das 
Projekt zu spenden. 

Die schicken Tassen hat die Firma Melitta gestiftet 
und der Rotary Club Emmendingen-Breisgau bietet 
dazu passend seinen Bohnenkaffee an. Insgesamt 
war das Team mit den Ergebnissen des Summits zu-
frieden und bereitet sich jetzt intensiv auf den Welt-
Polio-Tag vor, der am 26. Oktober in Oberhausen 
groß gefeiert wird. 

Die roten End Polio Now-Tassen waren ein echter Hingucker und lockten fast alle Besucher des Summits auf den Stand. 

Das End Polio Now-Team mit den knallroten Shirts und Chucks war weithin gut sichtbar und konnte viele Besucher für das Thema sensibilisieren.

Wer am 26. Oktober nach Oberhausen reist, kann im Rahmen des Welt Polio-
Tags die Chance nutzen, eine der begehrten roten Tassen zu ergattern. Diese 
wurden vom Team eigenhändig verladen und sind sicher am Zielort 
angekommen. 9 von 28
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©  C. Plaesier
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dabei für einen besonderen Gänseh-
autmoment.

Präsident Stefan Karsch konnte zum 
Schluss resümieren, dass in dieser Wo-
che ganz im Sinne der rotarischen Idee 
neue Freundschaften geschlossen wur-
den. „Wir wissen, dass die Jugendli-
chen aus aller Welt Multiplikatoren 
sind und ihre Eindrücke aus Deutsch-
land mit nach Hause nehmen und wei-
tertragen. Das ist wichtig für die Völ-
kerverständigung.“

10 von 28 11 von 2811 von 28

Es war organisatorisch anspruchsvoll, 
aber es hat sich gelohnt: zwölf Jugendli-
che im Alter von 15 bis 17 Jahren aus 
Taiwan, Indonesien, Türkei, Ungarn, Ru-
mänien, Bulgarien, Spanien, Italien, 
Finnland und Portugal sind der Einla-
dung des RC Detmold-Blomberg gefolgt 
und haben eine gemeinsame Woche in 
Blomberg-Reelkirchen verbracht. In die-
ser Zeit haben sie ein Musical auf der 
Grundlage von ABBA-Hits geschrieben 
und unter Anleitung einer Musikpädago-
gin einstudiert. 

Vor dem Bezug des Summer Camps ha-
ben die Jugendlichen aber zunächst zwei 
Nächte bei Gastfamilien verbracht und 
ganz unmusikalisch mit einer Teambuil-
dingmaßnahme in einem Kletterpark in 
Detmold begonnen. Dieses gemeinsame 
Erlebnis hat die Gruppe gleich zu Beginn 

r o t a r y -
austausch.

„MAMMA MIA“

Die Peer Group Berufsdienst traf sich im 
März mit insgesamt 14 Berufsdienstlen, 
um die verschiedenen Aufnahmeprozesse 
der Rotary Clubs zu diskutierten.

Robert Thurow stellte den vor zweieinhalb 
Jahren entworfenen, von der Clubver-
sammlung beschlossenen und mittlerweile 
häufig angewandten Aufnahmeprozess des 
RC Bochum-Mark vor. Die Runde diskutier-
te munter, wie Clubs neue Mitglieder fin-
den, wie die Wege der Ansprache und die 
Begleitung des Aufnahmeprozesses sein 
können. Auch die Abstimmung mit Nach-
barclubs oder auch die Kooperation unter 
den Berufsdienstlern verschiedener Clubs 
wurden erörtert.

Die Kriterien, nach denen potenzielle Mit-
glieder ausgewählt werden sind unter-

BERUFSDIENST – Treffen der Peer Group 

schiedlich, haben allerdings in fast allen 
Fällen die Verjüngung der Clubs zum Ziel. 
Auch der eigentliche Aufnahmeprozess 
und der Entscheidungsweg unterscheiden 
sich: in einigen Clubs ist es üblich, dass 
mögliche Bewerber mehrere Meetings oder 
bis zu einem halben Jahr in den Clubs mit-
wirken, um sich gegenseitig gut kennenzu-
lernen. 

Zwei Stunden intensiver Diskussionen ha-
ben ganz nebenbei auch eine Menge Spaß 
gemacht. 

Die nächste Gelegenheit, mehr über Be-
rufsdienst-Themen zu erfahren, Impulse zu 
geben und mitzunehmen und andere Be-
rufsdienstler kennenzulernen ist am 21. 
September beim Akademietag in Dort-
mund.

zu einem echten Team zusammenge-
bracht. Das Camp selbst fand auf dem 
Gelände der evangelisch-reformierten 
Kirchengemeinde Reelkirchen statt, wo 
die Jugendlichen sich im Küsterhaus ein-
richten konnten. Von Montag bis Freitag 
hat die Gruppe eigenständig die Ge-
schichte des Musicals geschrieben und 
einstudiert. Selbstverständlich kamen 
auch Freizeitaktivitäten nicht zu kurz und 
auf dem Programm stand auch die Teil-
nahme am regulären Meeting des Clubs 
mit einer Rundfahrt auf dem 
SchiederSee.

Der Höhepunkt des Camps war dann 
aber die öffentliche Aufführung des Mu-
sicals vor rund 150 Zuschauerinnen und 
Zuschauern, die mit großem Applaus be-
lohnt wurde. Das gemeinsame Ab-
schlusslied „We are the World“ sorgte 

JUGENDDIENST SUMMER-CAMP STIFTET FREUNDSCHAFTEN
Jugendliche aus zehn Ländern führen Musical auf
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dabei für einen besonderen Gänseh-
autmoment.

Präsident Stefan Karsch konnte zum 
Schluss resümieren, dass in dieser Wo-
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neue Freundschaften geschlossen wur-
den. „Wir wissen, dass die Jugendli-
chen aus aller Welt Multiplikatoren 
sind und ihre Eindrücke aus Deutsch-
land mit nach Hause nehmen und wei-
tertragen. Das ist wichtig für die Völ-
kerverständigung.“
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So ließ er es sich nicht nehmen, die 
Kochschürze umzubinden und zur Jah-
reszeit passend eine kräftige Kürbissup-
pe zu zaubern, die mit raffinierten Top-
pings noch verfeinert werden konnte. 
Schließlich sollten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des ersten regionalen 
Governorbesuches nicht mit knurrendem 
Magen am Ende eines Arbeitstages die 
Botschaft des Governors empfangen. 
Grillwürstchen und warmer Apple-Crum-
ble rundeten die Mahlzeit ab und schnell 
waren die Gäste ins Plaudern geraten, 
bis Governor Luigi sich das Mikro 
schnappte und die Freundinnen und 
Freunde mit auf eine rotarische Reise 
durch vier Jahrzehnte nahm. 

Er warb dabei selbstverständlich auch für 
sein Herzensthema, den Klimahandab-
druck. In diesem Zusammenhang lobte 
er die fünf Dortmunder Rotary Clubs, die 
schon vor Beginn des rotarischen Jahres 
gemeinsam den ersten von geplanten 
100 Blühstreifen angelegt haben. So bat 
der Governor darum, dass aus jedem der 
fünf Clubs jemand nach vorne kam um 

ERSTER REGIONALER GOVERNORBESUCH 
GELUNGENER AUFTAKT IN DORTMUND

„Das A in der Abkürzung ADG steht für 
Ausführende Kraft“, scherzt ADG (Assis-
tant District Governor) Nhiem Lu, kurz 
bevor er die ersten Mitglieder der insge-
samt neun Rotary und zwei Rotaract 
Clubs seiner Region Ruhr Nord-Ost am 
9. September auf Gut Königsmühle be-
grüßt. Schon seit Wochen plant er den 
Ablauf des Abends. Als Vorstandsmit-
glied der Stiftung help and hope hat er 
mit Gut Königsmühle eine ideale Locati-
on ausgewählt. 

eine ganz besondere Auszeichnung entge-
genzunehmen. Eine kleine Anstecknadel 
mit den Buchstaben C. E. O., die für „Club 
Environment Officer“ stehen. Die Fünf sol-
len diese Pins in ihren Clubs dem jeweiligen 
„Amtsträger“ überbringen, der sich für das 
Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit en-
gagiert. 

Passend zum Thema durfte der Governor im 
Gegenzug auch einen Mini-Blühstreifen an-
legen und anschließend mit nach Hause 
nehmen. Thomas Spruth, Nachhaltigkeits-
beauftragter im Distrikt, übergab ihm eine 
kleine, aber schwere Kiste, gefüllt mit 
Rheinkies, Sand und Erde und einer Hand-
voll Saatgut und bat mit einem Augenzwin-
kern darum, regelmäßig über das Wachs-
tum ein Update zu bekommen.

Beim anschließenden Rundgang durch die 
Einrichtung erfuhren die Gäste mehr über 
die Arbeit der Stiftung help and hope und 

konnten sich u.a. im Medienraum ein 
Video des Rotary Clubs Selm-Kaiser 
Barbarossa anschauen. Denn der Go-
vernorbesuch sollte keine One-Man-
Show sein. Die Clubs durften ihre 
Leuchtturmprojekte präsentieren, um 
damit Inspirationen zu geben und von-
einander zu lernen. 
Auch die weiteren Regionalbesuche 

Stellvertretend für die fünf Dortmunder Rotary Clubs bekamen v.l.: Johann Zimmer (Do-Westentor), Heike Proske (Do-Neutor), Birgit Boogs (Do-Romberg), Andreas 
Sengpiel (Dortmund) und Johann Jaeger (Do-Hörde) die einzigartige „C-E-O-Auszeichnung“ von Governor Ludwig Kalthoff überreicht

ADG Nhiem Lu hieß die Gäste und den Governor 
sehr herzlich willkommen.

Ein Tütchen Saatgut reicht für 50 Quadratmeter, also brauchte es nicht viel für den 
„Mini-Blühstreifen“ in der Kiste. Die Aktion zeigt, dass auch kleinste Flächen, 
z. B. im Vorgarten oder im Blumentopf möglich sind.

Bei fast trockener Witterung und akzeptablen Temperaturen konnten sich die Gäste 
im Außenbereich gut aufhalten und hatten viel Spaß
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stehen im Zeichen des gegenseitigen 
Austausches. Der nächste regionale 
Besuchstermin wird am 26. September 
von ADG Karin Schulze für die Region 
Süd-West in Hohenlimburg 
vorbereitet. Alle weiteren Termine ste-
hen auf der Distrikt-Webseite und auf 
den letzten Seiten des 
Governorbriefes.

https://
www.help
andhope-
stiftung.c

om/
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DISTRIKT Teambuilding und Distrikt-Entwicklung: 
Unter diesem Motto hat Governor Ludwig Kalthoff 
den Distriktbeirat zu einem zweitägigen Segeltörn 
auf das Ijsselmeer eingeladen.

Es war ein Abenteuer – mit ganz viel Aufbruchstimmung. 
Ende August ist der Distriktbeirat auf dem Ijsselmeer in See 
gestochen. Zwei Tag lang ging es bei Wind und Sonne 
durch die Gewässer rund um Kampen. Der Weg war das 
Ziel.

Kaum waren die Segel gehisst, ging es Hand in Hand 
weiter. Teambuilding stand ganz oben auf der Agenda. 
Doch das war längst nicht alles.
„Wir wollen gemeinsam nachhaltige Veränderungen 
schaffen“, so Governor Ludwig Kalthoff

Was ist uns bei Rotary wichtig? Auf was kann vielleicht 
verzichtet werden? Wo sind unsere Stärken? Worauf wollen 
wir uns ins den nächsten drei Jahren konzentrieren? Unter 
fachkundiger Anleitung von Unternehmensberaterin Jaana 
Rasmussen (RC Passport ECO Planet D1900) wurden neue 
Strategien und Prioritäten entwickelt.

„Veränderungen brauchen Visionen“, so Kalthoff. 
Grundlage sei dabei der von Rotary International 
entwickelte „Action Plan“. Der Plan soll helfen, sich auf die 
Verwirklichung neuer Ziele zu konzentrieren und die 
rotarische Familie noch enger zusammenrücken zu lassen. 
Nur so könne die Wirkung von Rotary verstärkt und die 
Reichweite ausgebaut werden.

Wichtig sei dabei ein ständiger Austausch und ein 
ausgeprägter Team-Gedanke. Denn auch dabei ging es auf 
dem zweitägigen Segeltörn auf dem Plattbodenschiff 
„Utopia“. Alle Teilnehmenden wurden in die Arbeiten an 
Bord eingebunden. Ob beim Kochen, Spülen oder 
Segelsetzen: So eng ist der Distriktbeirat wahrscheinlich 
noch nie zusammengerückt.  

Dieser „Spirit“ soll nun auch in die Clubs getragen werden. 
„Distrikt-Team 1900 – Together in Action“ steht auf den 

GEMEINSAM AUF KURS
BEIRAT AN BORD

©  Matrosin Helena
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neuen Kapuzenpullis, die zum Start in das neue 
rotarische Jahr gestaltet und produziert wurden. 
„Genauso möchten wir auch wahrgenommen werden 
– als People of Action“, so Kalthoff.

Sein eigener Schwerpunkt liegt im Bereich 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Sein Wunsch: Jeder 
der 91 Clubs im Distrikt legt einen Blühstreifen an. 
Außerdem ist jedes Rotary-Mitglied (knapp 4.800) 
aufgerufen, ein Solarpanel zu installieren oder zu 
spenden– ob auf dem Schul- oder Firmendach, am 
eigenen Balkon oder auf der Garage.

Um den Umweltgedanken ging es auch auf dem 
Ijsselmeer. Während der Fahrt wurden mehrere 
Wasserproben genommen – auf „offener See“ und im 
Hafen – die nun analysiert werden sollen.

Wie wichtig die Bereiche Teambuilding und Distrikt-
Entwicklung im Distrikt 1900 wahrgenommen werden, 
war übrigens auch daran zu sehen, dass auch Distrikt 
Governorin Elect Karin Schulze und Distrikt Governor 
Nominée Peter Honsel mit an Bord waren.

ZUR BILDERGALERIE

HERZLICHE EINLADUNG
GESPRÄCH MIT DEM GOVERNOR

ZUM ROTARY-MONATSTHEMA: 

BILDUNG
16. SEPTEMBER 2024
20.00 Uhr in Zoom

Referentin des Abends:
Professor Ute Ritterfeld

Meeting-ID: 886 2422 5923
Kenncode: 274245

TEILNEHMEN

Mit vollem Einsatz an einem Strang zu ziehen, will geübt sein. Das Team-Building wurde auf verschiedenste Weise geprobt.
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Die Initiative „gesundekids“  
I. Aktuelles zum Sammel-District-

Grant 2022/23
II. Aktuelles zum Sammel-District-

Grant 2023/24
III. Das gesundekids-Malheft – 

Angebot des RC Herne für alle 
Clubs aus dem Distrikt 1900

 
Wir freuen uns, dass  die 2021 von Past 
Governor Thomas Meier-Vehring in un-
serem Distrikt eingeführte Initiative „ge-
sundekids“, mit der wir Übergewicht 
und Folgeerkrankungen durch falsche Er-
nährung und Bewegungsmangel bei Kin-
dern entgegenwirken wollen, von den 
Clubs gut angenommen wird. 
 
I.  An der ersten Ausschreibung ei-
nes Sammel-District-Grants in 
2022/2023 nahmen RC Arnsberg (zwei 
Projekte) RC Bad Salzuflen, RC Bochum-
Mark, RC Hagen, RC Hemer, RC Herne, 
RC Kamen, RC Schmallenberg-Winter-
berg-Lennetal und RC Witten teil.

Die zehn beantragten Projekte konnten 
im Oktober/November 2023 an den Start 
gehen.
 
Alle drei Themen der Initiative Bewe-
gung, Gesunde Ernährung  sowie Trink-
brunnen wurden von den Clubs aufge-
griffen.
 
Bei den vier Projekten zum Thema Bewe-
gung geht es um die Bewegte Pause,  
Bewegungsmodule HulaHoop und Tap-
it, Ganzheitliches Training zur Förderung 
körperlicher und seelischer Gesundheit 
und Schwimmunterricht.
 
Die vier Projekte zum Thema Gesunde 
Ernährung umfassen Obstlieferungen, 
Gesundes Frühstück und Ernährungs-
schulung.
 
Dazu kommen zwei Trinkbrunnen-Pro-
jekte, die an Gesamtschulen dafür sor-
gen sollen, dass gesundes Wasser, statt 
Süßgetränke, getrunken wird.
 

II. Wie geplant, haben wir im Janu-
ar 2024  die neue Ausschreibung 
des Sammel-District-Grants 
2023/2024 veröffentlicht. 
Das Team freut sich, dass zur Deadline 
15.03.2024 insgesamt 16 Anträge von 
14 Clubs zu den Themenbereichen Be-
wegung und Gesunde Ernährung einge-
gangen sind. Das Projektvolumen be-
trägt jeweils mindestens 1500 €, wo-ran 
sich der Distrikt mit  500 € beteiligt.
 
III. Das gesundekids-Malheft - 
Angebot des RC Herne für alle 
Clubs aus dem Distrikt 1900
 Zeichnen und Malen spielen eine ent-
scheidende Rolle in der kindlichen Ent-
wicklung, insbesondere während der 
Grundschuljahre. Malen macht Kindern 
nicht nur Spaß, sondern fördert vielfälti-
ge Aspekte des Lernens und der kreati-
ven Entfaltung. Ein zentraler Aspekt ist 
die Förderung feinmotorischer Fähigkei-

ten. Das Ausmalen von Bildern erfordert 
präzise Handbewegungen, die die Hand-
Augen-Koordination stärken und die 
Feinmotorik verfeinern. Dies ist beson-
ders wichtig für Schulanfänger, da sie 
beim Schreiben, Zeichnen und anderen 
schulischen Aktivitäten von diesen Fer-
tigkeiten profitieren.

Im Rahmen der „gesundkids“-Initiative 
hat der RC Herne ein themenbezogenes 
Malheft rund um das Thema gesunde Er-
nährung, Bewegung und Zahnpflege 
entwickelt. Kinder lernen in dem 32 Sei-
ten umfassenden Heft beispielsweise 
verschiedene Früchte kennen und erhal-
ten eine einfache Anleitung, diese zu 
zeichnen. 

Der RC Herne hat zu Beginn des Schul-
jahres 2023 alle 1800 Erstklässler der 
Stadt mit diesem Malheft ausgestattet.

DISTRIKT-PROJEKT „gesundekids“ https://gesundekids.de/ UNSERE CLUBS STARK MACHEN 
FÜR DIE ZUKUNFT
AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN UND 
NOTWENDIGER HANDLUNGSBEDARF 

ANMELDEN
bis 12.10.2024 

(begrenzte Teilnehmerzahl)

WORKSHOP FÜR MITGLIEDER 

Samstag, 19.10.2024
11.00 bis 16.00 Uhr
Hotel Brackweder Hof
Gütersloher Str. 236, Bielefeld
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Unsere Clubs stehen vor verschiedenen Herausforderungen, 
die es rechtzeitig zu reflektieren gilt, um für die Zukunft an-
gemessen gerüstet zu sein und für jüngere berufstätige Frau-
en und Männer nach wie vor attraktiv zu bleiben. Zu diesem 
Themenkomplex hat die Membership-Beauftragte des Di-
strikts 1900, iPDG Lore Benz, eine Workshop-Reihe ins Le-
ben gerufen, in der wir über diese Herausforderungen spre-
chen und gemeinsam Strategien erarbeiten wollen. U.a. geht 
es in der Workshop-Reihe um den Alterstrend in unseren 
Clubs, ferner um die Frage der erfolgreichen Neu-Mitglieder-
Akquise vor dem Hintergrund beruflicher und familiärer Be-
lastung, aber auch zunehmender Konkurrenz durch eine 
Vielzahl anderer ehrenamtlich tätiger Organisationen, eben-
so um die Generationenvielfalt in unseren Clubs und die da-
mit verknüpfte Frage, wie wir allen Generationen in ihren 
verschiedenen Erwartungshaltungen auf Dauer gleicherma-
ßen gerecht werden können. Gesprochen werden soll auch 
über die zeitliche Entlastung bei der Ausübung von Club-
Ämtern, um diese Ämter auch weiterhin attraktiv zu halten.

Dass unsere Clubs auch noch in 10 Jahren aktiv und erfolg-
reich sind, dafür müssen wir schon heute die Weichen 
stellen!

Mitglieder von Rotary und Rotaract sind gleichermaßen herz-
lich willkommen: Ein offener, generationenübergreifender 
Meinungsaustausch steht im Zentrum der Workshop-Reihe.
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Vorder- und Rückseite des Malhefts. Clubs können ihr Logo und Kontaktdaten anbringen lassen.

Der Rotary Club Herne stellt das Malheft gerne auch anderen Clubs als Druckvorlage zur 
Verfügung. Es kann für den interessierten Club mit dem jeweiligen Clublogo individualisiert 
werden. Der Club erhält dann die jeweilige PDF-Datei und initiiert damit selbstständig den 
Druck des Heftes. Je nach Auflage liegen die Druckkosten bei ca. 1 Euro Stück. Interessierte 
Freunde und Freundinnen können sich gerne mit Ursula Bien aus dem Rotary Club Herne in 
Verbindung setzen -  info@HP-UBi.de 
 
 
Appell an alle: Machen Sie mit!          
Für die Gesundheit unserer Kinder!

Hier erreichen Sie uns:
gesundekids@rotary1900.de

https://rotary-1900.de/downloads-links/
#gesundekids

www.gesundekids.de

https://gesundekids.de/
https://form.jotform.com/242554674111352
mailto:info@HP-UBi.de
mailto:gesundekids@rotary1900.de
https://rotary-1900.de/downloads-links/#gesundekids
https://rotary-1900.de/downloads-links/#gesundekids
http://www.gesundekids.de/
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I. Aktuelles zum Sammel-District-

Grant 2022/23
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BESONDERE EHRUNG FÜR DEN 
ROTARACT CLUB DORTMUND 
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Unvergessliche Abenteuer beim 
KidsCamp auf Forschungs- und 
Entdeckerreise im D1900

Beim diesjährigen KidsCamp erwartete 
die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein Woche voller Entdeckungen 
und Abenteuer. Die kleinen Forscherin-
nen und Forscher bauten coole Wasser-
raketen, bastelten ihren eigenen magi-
schen Schleim und erkundeten die Welt 
durch Mikroskope. Eine Schnitzeljagd 
führte sie ins alte Ägypten, und bei ei-
ner Nachtwanderung hörten sie sogar 
die „Geister“ mittelalterlicher Ritter.

Ein weiteres Highlight war der Besuch 
einer faszinierenden Dinosaurierausstel-
lung, die die Kinder in die prähistorische 
Zeit entführte. 

Doch nicht nur die Kinder hatten eine 
wundervolle Zeit. Auch die Betreuenden 
erlebten das Camp als eine bereichern-
de und herzerwärmende Erfahrung. Die 
strahlenden Gesichter der Kinder und 
ihre Begeisterung waren der schönste 
Lohn für die Mühe und das 
Engagement, das in die Organisation 
dieses Camps geflossen ist.

Das strahlende Wetter und die herzliche 
Atmosphäre machten das Wochenende 
perfekt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer, Sponsoren und Unterstützer 
– es war ein Erlebnis, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird!

Entelë Seferaj

©  Kilian Moschner

KidsCamp 2024

Liebe Freundinnen und Freunde in Rotaract,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der Rotaract Club 
Dortmund in Ihrem Distrikt das Rotaract Giving Certificate 2023/24 

erhalten hat. Clubs, die diese Auszeichnung erhalten, haben im Laufe 
des Jahres jeweils mindestens 100 USD an die Rotary Foundation 
gespendet. Diese Clubs erhalten eine digitale Urkunde, die vom 

Kuratoriumsvorsitzenden der Rotary Foundation 2023/24, Barry Rassin, 
unterzeichnet ist.

Die mehr als 880 Rotaract Clubs weltweit, die diese Auszeichnung 
erhalten haben, spendeten im vergangenen Jahr 391.558 USD an die 
Foundation. Seit 2019/20 haben Rotaract Clubs auf diese Weise mehr 

als 830.059 USD an Spenden geleistet. 

Dank dieser Art von Spenden können wir unsere Wirkung weiter 
verstärken, Grants für Projekte von Rotary- und Rotaract-Mitgliedern 
finanzieren und so dort helfen, wo es am nötigsten ist. Bitte schließen 

Sie sich unseren Glückwünschen an diese Clubs an!

Mit besten Grüßen

Ihre Rotary Foundation

One Rotary Center,
1560 Sherman Avenue,

Evanston, Illinois 60201-3698 EUA

ROTARY.ORG

Einstellungen | Abbestellen | Online-Ansicht

RAC Dortmund 
auf Instagram

https://msgfocus.rotary.org/c/1cGv0cKrfUdbTTlVrRnPKHxlUPXga
https://msgfocus.rotary.org/c/1cGv0cKrfUdbTTlVrRnPKHxlUPXga
http://rotary.org/
https://www.instagram.com/rotaract_dortmund/
https://www.instagram.com/rotaract_dortmund/
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DISTRIKTKONFERENZ 
UND 4. FAMILIENTAG 
AUF SCHLOSS 
KÖRTLINGHAUSEN 

Körtlinghausen / Rüthen Aus dem 
Schlossgraben beobachtete das 
Schwanenpaar mit drei Jungtieren 
haargenau, was sich an diesem Wo-
chenende auf dem Schloss-Gelände 
tat. Geschäftig wuselten Vertreter der 
rotarischen Familie auf dem Hof, bau-
ten das Spielmobil und die Waldschule 
für Kinder auf. Während Freiherr von 
Fürstenberg persönlich die Rotary-
Flaggen vor dem Schloss hisste, warf 
seine Frau Dorothea im Empfangsbe-
reich noch schnell feine Stofftischde-
cken über den Registriertisch, damit 
alles hübsch und ansprechend aussah. 
Ein äußerst sympathisches Ehepaar, 
das uns da seine Tore und Türen für 
die Distriktkonferenz 2024 geöffnet 
hat. 

Schon früh am Morgen herrschte  
hohe Betriebsamkeit auf allen Etagen. 
Mitglieder des Rotary Clubs 
Paderborn-Bürener Land schmierten 
im Akkord gut 500 Brötchenhälften, 
die Governor Lore Benz liebevoll mit 
Basilikum und Petersilie garnierte. Je-
der machte sich nützlich, trug Material 
herein, schob Tische und Stühle zu-
recht und half, wo es nötig war. 

Schon am Freitag reiste das Orgateam 
um Lore Benz an, um die groben Vor-
bereitungen zu treffen, denn getreu 
der Maxime „Keep Rotary simple“ 
sollte trotz der beeindruckenden Loca-
tion und des Grill-Buffets vom Sterne-
koch der Almer Schlossmühle, Martin 
Steiner, der finanzielle Rahmen einge-
halten werden. So dankte die Go-
vernorin schon zur Begrüßung im Ball-
saal sehr herzlich den vielen fleißigen 
Helferlein, die an diesem Wochenende 
ehrenamtlich mitgeholfen haben sowie 
den Sponsoren, um der rotarischen Fa-
milie ein unvergessliches rotarisches 
Jahresabschluss-Fest zu bereiten. 
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Aus dem Kreis Gütersloh hatte Assistant Governor Birgit 
Osterwald einige Freunde für eine kleine Oldtimer-Para-
de vor dem Schloss gewinnen können. Blankpoliertes 
Chrom glitzerte in der Sonne, die sich im Laufe des Ta-
ges immer öfter blicken ließ. 
 
Zugunsten des Urlaubskinder e.V. gab es eine Verlosung 
für das KidsCamp in Hamm. 1.800 Euro kamen durch 
den Losverkauf zusammen. Über den Hauptpreis, ein 
Dinner in Nelson Müllers Sterne-Restaurant Schote auf 
der Rü in Essen hat das Ehepaar Krüger aus Herford sich 
außerordentlich gefreut. Designerleuchten aus dem Hau-
se Casa Mobile, eine Fahrradtasche von Dünnebacke, 
ein Apfelbäumchen von green-haus, Brettspiele für Kin-
der von Niehaus, ein bunter Feinkostkorb von Papageno 
und einige 5-Liter-Fässchen von Veltins erfreuten eben-
falls ihre Gewinner.
 
Im Rahmen der Distriktkonferenz wurden die obligatori-
schen Entlastungen und Wahlen vorgenommen. Die Prü-
fung der Distriktfinanzen durch den Kassenprüfer Uwe 
Köster ergab keine Beanstandungen. Mit jeweils einer 
Enthaltung wurden Past Governor Wolfgang Schröter so-
wie der Distrikt Schatzmeister Hans-A. Burbach für das 
Amtsjahr 2022/23 einstimmig entlastet. Als Prüfer der 
Distriktkasse wurde Freund Uwe Köster für ein weiteres 

Jahr ebenfalls mit einer Enthaltung einstimmig gewählt. 
Die Prüfung der Kasse ergab keine Beanstandungen. 
Mit Standig Ovations quittierten die Gäste bei der an-
schließenden Verleihung der Paul-Harris-Fellow-Aus-
zeichnungen den PHF für Carola Plaesier, die das 
Distrikt-Servicebüro leitet. Die zuvor vom Schatzmeister 
dargelegten Distriktfinanzen und die zukünftig aufgrund 
einer Gehaltsanpassung höher ausfallenden Ausgaben 
im Distriktbüro erfuhren hiermit eine herzliche 
Akzeptanz. 
 
Ebenfalls aus tiefstem Herzen wurde den weiteren PHF-
Trägern für ihr ehrenamtliches Engagement für Rotary, 
hier in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet, gedankt: 
Lore Benz, Jan Betz, Ulrike Blume, Jens Brauker, Bettina 
von Buchholz, Hans von Dewall, Stefan Garfs, Rainald 
Gehringhoff, Peter Giese, Thomas Grosch, Jörn Hartwich, 
Petra Henseler, Karin Hirsch-Gerdes, Christina Kerckhoff, 
Patrick Knopf, Richard Krause, Inka Krude, Christoph 
Kuhnen, Emma Kulig, Nhiem Lu, Uwe Mette, Mathias 
Micus, Peter Niermann, Peter Oser-Veltins, Birgit Oster-
wald, Karl Raab, Emile Rijcken, Ulrike Scharwächter, 
Christian Schroeder, Ulrike Schwarze, Entelë Seferaj, Ju-
lia Seifert, Thomas Spruth, Jörg Stasche, Frank Stranghö-
ner, Wolfgang Theophile, Noelle Turner, Johannes Wam-
ser und Caroline von Weichs. 

SONNIGES WETTER, FEINSTES 
ESSEN & STANDING OVATIONS

©  Peter Honsel

©  Peter Honsel
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hat. 

Schon früh am Morgen herrschte  
hohe Betriebsamkeit auf allen Etagen. 
Mitglieder des Rotary Clubs 
Paderborn-Bürener Land schmierten 
im Akkord gut 500 Brötchenhälften, 
die Governor Lore Benz liebevoll mit 
Basilikum und Petersilie garnierte. Je-
der machte sich nützlich, trug Material 
herein, schob Tische und Stühle zu-
recht und half, wo es nötig war. 

Schon am Freitag reiste das Orgateam 
um Lore Benz an, um die groben Vor-
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der Maxime „Keep Rotary simple“ 
sollte trotz der beeindruckenden Loca-
tion und des Grill-Buffets vom Sterne-
koch der Almer Schlossmühle, Martin 
Steiner, der finanzielle Rahmen einge-
halten werden. So dankte die Go-
vernorin schon zur Begrüßung im Ball-
saal sehr herzlich den vielen fleißigen 
Helferlein, die an diesem Wochenende 
ehrenamtlich mitgeholfen haben sowie 
den Sponsoren, um der rotarischen Fa-
milie ein unvergessliches rotarisches 
Jahresabschluss-Fest zu bereiten. 
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Aus dem Kreis Gütersloh hatte Assistant Governor Birgit 
Osterwald einige Freunde für eine kleine Oldtimer-Para-
de vor dem Schloss gewinnen können. Blankpoliertes 
Chrom glitzerte in der Sonne, die sich im Laufe des Ta-
ges immer öfter blicken ließ. 
 
Zugunsten des Urlaubskinder e.V. gab es eine Verlosung 
für das KidsCamp in Hamm. 1.800 Euro kamen durch 
den Losverkauf zusammen. Über den Hauptpreis, ein 
Dinner in Nelson Müllers Sterne-Restaurant Schote auf 
der Rü in Essen hat das Ehepaar Krüger aus Herford sich 
außerordentlich gefreut. Designerleuchten aus dem Hau-
se Casa Mobile, eine Fahrradtasche von Dünnebacke, 
ein Apfelbäumchen von green-haus, Brettspiele für Kin-
der von Niehaus, ein bunter Feinkostkorb von Papageno 
und einige 5-Liter-Fässchen von Veltins erfreuten eben-
falls ihre Gewinner.
 
Im Rahmen der Distriktkonferenz wurden die obligatori-
schen Entlastungen und Wahlen vorgenommen. Die Prü-
fung der Distriktfinanzen durch den Kassenprüfer Uwe 
Köster ergab keine Beanstandungen. Mit jeweils einer 
Enthaltung wurden Past Governor Wolfgang Schröter so-
wie der Distrikt Schatzmeister Hans-A. Burbach für das 
Amtsjahr 2022/23 einstimmig entlastet. Als Prüfer der 
Distriktkasse wurde Freund Uwe Köster für ein weiteres 

Jahr ebenfalls mit einer Enthaltung einstimmig gewählt. 
Die Prüfung der Kasse ergab keine Beanstandungen. 
Mit Standig Ovations quittierten die Gäste bei der an-
schließenden Verleihung der Paul-Harris-Fellow-Aus-
zeichnungen den PHF für Carola Plaesier, die das 
Distrikt-Servicebüro leitet. Die zuvor vom Schatzmeister 
dargelegten Distriktfinanzen und die zukünftig aufgrund 
einer Gehaltsanpassung höher ausfallenden Ausgaben 
im Distriktbüro erfuhren hiermit eine herzliche 
Akzeptanz. 
 
Ebenfalls aus tiefstem Herzen wurde den weiteren PHF-
Trägern für ihr ehrenamtliches Engagement für Rotary, 
hier in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet, gedankt: 
Lore Benz, Jan Betz, Ulrike Blume, Jens Brauker, Bettina 
von Buchholz, Hans von Dewall, Stefan Garfs, Rainald 
Gehringhoff, Peter Giese, Thomas Grosch, Jörn Hartwich, 
Petra Henseler, Karin Hirsch-Gerdes, Christina Kerckhoff, 
Patrick Knopf, Richard Krause, Inka Krude, Christoph 
Kuhnen, Emma Kulig, Nhiem Lu, Uwe Mette, Mathias 
Micus, Peter Niermann, Peter Oser-Veltins, Birgit Oster-
wald, Karl Raab, Emile Rijcken, Ulrike Scharwächter, 
Christian Schroeder, Ulrike Schwarze, Entelë Seferaj, Ju-
lia Seifert, Thomas Spruth, Jörg Stasche, Frank Stranghö-
ner, Wolfgang Theophile, Noelle Turner, Johannes Wam-
ser und Caroline von Weichs. 

SONNIGES WETTER, FEINSTES 
ESSEN & STANDING OVATIONS
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©  Peter Honsel



 
Ein weiterer Gänsehaut-Moment bildete der Auftritt 
der Inbounds, die „We are the world“ sangen und die 
sich bei den gastgebenden Clubs und ihren Gastfamili-
en für ein grandioses Jahr bedankten. 

Das Jazz-Trio Zabrinsky ließ mit unaufdringlichen Mu-
sikstücken die Gesellschaft im Schlossgarten fröhlich 
plaudern und nach Übergabe der Governorkette nahm 
Ludwig Kalthoff die Gäste gedanklich mit in sein Go-
vernorjahr, in dem der Distrikt klimafreundlicher wer-
den soll und Clubs dazu beitragen können, der Aktion 
„Rotary-Champion“ Leben einzuhauchen. Die Teilnah-
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mebedingungen wird der frischgebackene Gover-
nor rechtzeitig mitteilen. Die Distriktkonferenz 
2025 soll in Bochum am 13./14. Juni in der Jahr-
hunderthalle stattfinden - gemeinsam mit Rotaract 
wird es ein großes Sommerfest mit einem spekta-
kulären Programm geben. Die Rotary Rockband 
hat bereits zugesagt, weitere hochkarätige Lauda-
toren wurden angefragt. Wir dürfen gespannt sein 
und uns auf ein Jahr mit viel Action und zahlrei-
chen virtuellen und Präsenz-Veranstaltungen freu-
en.

Das Orga-Team am Abend vor der Veranstaltung. Die Inbounds warten auf ihren Auftritt

Tische abwischen und Decken auslegen nach dem letzten Schauer…. …und den Kaffee aus den eigens für die Konferenz designeten Tassen genießen.

Vom Rebound zum Stipendiaten - rotarische Wegen sind vielfältig

Mit dem Wechsel der Amtskette ist Lore Benz nun IPDG und Ludwig Kalthhoff DG

Im Schlossgarten könnten die Gäste bei sonnigem Wetter gemütlich plaudern
Die kleine Oldtimerparede vor dem Schloss
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Region Assitant Governor Tag, Datum

Reg. 1 West Jörg Stasche Fr. 24.01.2025

Reg. 2 Ruhr Nord-West Jörn Hartwich Mo. 28.10.2024

Reg. 3 Ruhr Nord-Ost Nhiem Lu Mo. 09.09.2024

Reg. 4 Ruhr Süd-West Rainer Sieber Mi. 05.02.2025

Reg. 5 Süd-West Karin Schulze Do. 26.09.2024

Reg. 6 Süd Peter Honsel Do. 14.11.2024

Reg. 7 Mitte Monika Jost Mo. 17.03.2025

Reg. 8 Ost Stefan Garfs Fr. 04.04.2025

Reg. 9 Nord-West Hans-Jürgen Steuber Mo. 25.11.2024

Reg. 10 Nord-Ost Tobias Schuhmacher Fr. 14.02.205

TERMINE 2024/25

WEITERE VERANSTALTUNGEN

1. Akademietag in Dortmund 21. September 2024 
Zertifizierungen, Workshop Green Start-up, 
versch. rotarische Themen im Wold-Café für interessierte Mitglieder

PETS (President Elect Trainings Seminar) 9. November 2024
und Sprache verbindet ERFA-Tagung
Dortmund

2. Akademietag in Dortmund 22. März 2025
Zertifizierungen, Basiswissen für Neumitglieder 
und neue Amtsträger sowie versch. rotarische 
Themen für interessierte Mitglieder

Rotary & Rotaract ActionDay 24. Mai 2025
Mitglieder der rotarischen Familie in ganz Deutschland
gehen mit Aktivitäten in die Öffentlichkeit 

Rotary & Rotaract
Distriktkonferenz in Bochum 13./14. Juni 2025

GOVERNORBESUCHE IN DEN REGIONEN 18-21 Uhr

HALBJAHRESTREFFEN 
18-21 Uhr in Zoom

18. – 20.11.2024

26.11.2024

RI Conventions

Calgary, Kanada 21.-25.06.2025

Taipei, Taiwan 13.-17.06.2026

Honolulu, Hawaii 05.-09.06.2027 

Manila, Philippinen 03.-07.06.2028

ROTARY-GLOSSAR
ABKÜRZUNGEN UND 
IHRE BEDEUTUNG | A BIS E

ADG
Assistant District Governor

Jeder Distrikt hat mehrere AGs, die den 
Governor in seiner Arbeit unterstützen.

(Früher häufig als ADG - Assistant 
District Governor - bezeichnet, was aber 
nicht der Funktion entsprach und von 
den Clubs häufig falsch verstanden 
wurde. Der AG ist kein Stellvertreter des 
Governors.)

APF
Annual Program Fund (TRF)
Der Spendenfonds bei der Rotary 
Foundation, aus dem die Programme 
finanziert werden.

CICO
Club Internet Communication Officer
Internet-Beauftragter eines Rotary Clubs

CoL 
Council on Legislation
Gesetzgebender Rat von Rotary 
International

CoR
Council on Resolution 
beratendes Gremium zusätzlich zum 
Gesetzgebenden Rat CoL (Council on 
Legislation); tagt in den Jahren zwischen 
dem CoL-Beratungen; Online-Gremium 
mit Vorschlagsrecht für das Board of 
Directors

DDF
District Designated Fund
von der Rotary Foundation verwalteter 
Fonds, über den die Distrikte selbst 
verfügen können

DEI
Diversity, Equity, Inklusion
DEI bezeichnet den neuen Schwerpunkt 
von RI, der sich mit Diversität, 
Gleichstellung und Inklusion für 
Menschen aller Herkünfte, 
Lebensbereiche und Identitäten, 
unabhängig von Alter, ethnischer 
Zugehörigkeit, Hautfarbe, Fähigkeiten, 
Religion, sozioökonomischem Status, 
Kultur, Geschlecht, sexueller 
Orientierung oder Geschlechtsidentität.

DG
Distrikt Governor (auch abgekürzt: Gov.)
auch District Grant

DGE
Distrikt Governor elect
Nach Wahl durch den Jahreskongress bis 
Amts

DGN 
Distrikt Governor nominee
Nach Nominierung durch den 
Nominierungsausschuss seines Distrikts 
bis zur Wahl durch den Jahreskongress

DGR
Deutscher Governorrat
Beratungsgremium der 
deutschsprachigen Governors

DICO
Distrikt Internet Communication 
Officer
Internet-Beauftragter eines Distrikts

DRFCC
District Rotary Foundation Committee 
Chair
Beauftragter des Distrikts für die 
Rotary Foundation

DRS
Deutsche Rotarische Stiftung
Stiftung des bürgerlichen Rechts mit 
Sitz in Düsseldorf

E/AO
Büro Zürich von RI (Europe/ Africa 
Office)
Regionalbüro von Rotary 
International für Europa und Afrika

EPN = END POLIO NOW
Schlusskampagne für den Kampf 
gegen die Kinderlähmung 
(auch PolioPlus)

Weitere Abkürzungen auf:

https://rotary.de/was-ist-rotary/
glossar
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Dr. med. Ludwig Kalthoff
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phone: +49 160 96909091

e-mail: governor@rotary1900.de
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IM GESPRÄCH MIT DEM GOVERNOR
ZU ROTARY MONATSTHEMEN 
in Zoom – immer um 20 Uhr

MONAT THEMA DATUM

September Elementarbildung 16.09.2024

Oktober Wirschaftsentwicklung 21.10.2024

November Foundation 11.11.2024 

Dezember Krankheitsprävention- 
und Behandlung 16.12.2024

Januar Berufsdienst 20.01.2025

Februar Frieden 17.02.2025

März Wasser 10.03.2025 

April Umwelt 28.04.2025 

Mai Jugend 19.05.2025

Juni Fellowship 16.06.2025

TERMINÄNDERUNGEN MÖGLICH

BESONDERS FÜR NEUE VORSTÄNDE UND 

ZUKÜNFTIGE MANDATSTRÄGER

https://rotary1900.de
https://rotary.de/monatsthemen
https://us02web.zoom.us/j/88624225923?pwd=mNwaMZKG1ROjEZBfXe6ar0PBNYuada.1

